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Bekanntmachungen der Königl. Kreisbehörde.
Von mehreren Gemeinden des hieſigen Kreiſes ſind in das Königliche Magazin zu

Weißenfels 135 Wispel Roggen, der Scheffel zu 803 Pfd. Gewicht, bis zum Jahresſchluß
abzuliefern. Die Gemeinden beabſichtigen die Lieferung durch Minuslicitation mit Vorbe-
halt der Auswahl unter den Lieitanten in Entrepriſe zu geben. Das Angebot wird zu 24
Wispel, event. auch im Ganzen erfolgen. Der Lieitationstermin iſt auf Donnerstag den
7. December, früh 9 Uhr, in dem Gaſthofe zu Dürrenberg anberaumt worden, und wird
von dem Herrn Obergradirmeiſter Reinwarth daſelbſt abgehalten werden. Die Bedingungen,
unter welchen die Lieferung in Entrepriſe gegeben wird, ſollen im Termine vorgelegt werden.

Jndem ich hierdurch zu der Theilnahme an der Licitation einlade, bemerke ich noch,
daß die Zahlung der für die Lieferung zu gewährenden Summen ſofort nach dem Ausweis
über die geleiſtete Lieferung vermittelſt in der hieſigen Stadtſparkaſſe deponirter Gelder er
folgen wird.

Merſeburg, den 17. November 1843. Der Königl. Landrath Gr. v. Keller.

Der landwirthſchaftliche Verein, zu deſſen Bildung ich in dem 41. Stücke dieſer Blät-
ter unterm 8. October d. J. eine Verſammlung der an den Fortſchritten der Oeconomie
regen Antheil nehmenden Kreisbewohner vorſchlug, hat ſich am 26. deſſelben Monats unter
dem Beitritt von 53 Mitgliedern förmlich eonſtituirt. Es iſt gleichzeitig beſchloſſen worden,
daß Perſonen, welche dem Vereine beitreten wollen bis zum 1. Januar 1844 auf einfache
Anmeldung bei den Directionsmitgliedern, d. h. bei den Herren Oberamtmann Brandes
in Lauchſtädt, Schmidt in Schladebach, Oberlandesgerichts- Aſſeſſor Schulze hier und bei
mir, als Mitglieder aufgenommen werden ſollen. Wer ſpäter einzutreten beabſichtigt, kann
nur auf beſonderen Beſchluß der Direction Aufnahme finden. Die Verſammlungen des
landwirthſchaftlichen Vereins haben viermal im Jahre ſtatt, die nächſte Verſammlung wird
zu Anfang des Januars 1844 eintreten. Die Mitglieder des Vereins haben Einen Thaler
Eintrittsgeld an den Schatzmeiſter Herrn Deichhauptmann v. Byern hier zu zahlen und
werden hierdurch erſucht, die Zahlung in den Tagen vom 4. bis 11. und am 31. Decem-
ber d. J. Vormittages von 8 bis 12 Uhr, zu leiſten. Ueber den Betrag der laufenden
Beiträge wird in der Januar Verſammlung Beſchluß gefaßt werden.

Merſeburg, den 17. November 1843. Der Königl. Landrath Gr. v. Keller.

Das Todtenfeſt bei den Jndianern von Menſchen, in alten oder neuen Zeiten, er
in Amerika. ſonnen worden, iſt ohne Zweifel die der Urein

Die außerordentlichſte Eeremonie, diejemals wohner von Amerika, welche dieſelben alle zehn
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Jahre feiern, und die das Feſt der Todten, oder
das Feſt der Geiſter heißt. Alle diejenigen,
welche in den letzten zehn Jahren geſtorben ſind,
werden ausgegraben, wie man von denen, welche
ſchon länger in der Erde ruhen ſorgfältig den
Staub und die Knochen ſammelt. Jſt dies
geſchehen ſo werden die Ueberreſte eines jeden
Verſtorbenen von ſeinen Freunden in ihre Hütte
gebracht, wo man von ſeinen glänzenden Tha-
ten, von ſeinen ſchönen Handlungen und guten
Eigenſchaften ſpricht.

Es hat jemand berechnet, daß durchſchnitt-
lich in Partks an jedem Tage zwei Bankerotte
vorkommen, 3315 Gegenſtände in dem Leihhauſe
verſetzt, 50 Verkäufe auf obrigkeitlichen Befehl
angeſtellt, 470 Kranke in den Hoſpitälern auf-
genommen 78 Verbrechen begangen werden,
2 Perſonen eines gewaltſamen, 91 eines natür-
lichen Todes ſterben und eine auf den Straßen
überfahren wird. Für ihre Wohnung Koſt,
Kleidung und Abgaben zahlen die Einwohner
von Paris täglich 4 Mill. Frs.

Näthſel.(Dreiſylbig.)
Da bin ich Weibchen! Friſch ans Letzte!

Die Schürze vor! Du fragſt woher?
Vom Ganzen wo ich mich ergötzte,
Die Taſchen, ſiehſt du ſind nicht leer:
Jch bringe dir der erſten Beiden
Ein ganzes Dutzend, groß und ſchön,
Gewiß läßt keins von uns ſie ſteh'n,
Wirſt, Meiſt'rin, du ſie zubereiten.

Charade im vorigen StückAuflöſung der
Schreiner.

Künftigen Sonntag predigen in der
Schloß u. Domkirche: Vorme Herr Diac. Langer;

Nachm. Herr Adj. Backs.
Stadtkirche: Vorm. Herr Senior Heydenreich;

Nachm. Herr Diac. Schellbach.
Neumarktskirche: Herr Pfarr- Subſtitut D. Hilde-

brandt.
Altenburger Kirche: Herr Paſtor Wallenburg.

Kirchennachr. voriger Woche: (Merſeburg.)
Dom. Geboren: dem Glaſermſtr. Teichmann ein

Sohn. Geſtorben: der Kgl. Pr. Conſiſtorialrath u.
Superintendent, D. der Theol. und Philoſ., Haaſenritter,
Ritter d. r. Adl. Ord. T. m. d. Schleife, 68 Jahr
5 Mon. 23 Tage alt an einer nervöſen Bruſtentzündung.

Stadt. Geboren: dem Mehlhändler Kindmann ein
Sohn dem Hut- und Mützenmachermeiſter Schreiber eine
Tochter dem Magazin- Rendant Claus eine Tochter.
Getrauet: der Bürger und Hausbeſitzer Große mit M. Ch.
Noske aus Zweymen. Geſtorben: der Bürger, Uhr
macher und Stadtorgatjſt Seydel, im 70. Jahre, am Ma-
genkrebs die hinterl. Wittwe des Mäklers Pfeifer im
72. Jahre, am Krampfhuſten der einzige Sohn des Weiß-
bäckermeiſters Taude, im I. Jahre an Bruſtentzündung
eine unehel. Tochter, 9 Tage alt, an Krämpfen.

Neumarkt. Getrauet: der Muſikus Thiele von
Eisleben mit Jgfr. J. W. A. Teuſcher von hier.

Altenburg. Geboren: dem Maurer und Haus-
beſitzer Fröbus eine Tochter. Geſtorben: die hinterl.
Wittwe des Nachbars und Einwohners Bauer in Meuſchau,
76 Jahr 9 Mon. alt, an Altersſchwäche.

Berichtigung. Jn den Schkeuditzer Kirchennachr.
vom Monat October muß es bei den Getraueten ſtatt:
Lohgerber, „„Lohgerbermſtr.““ Krüger c. heißen.

Muarkt preiſe der letzten Woche.
Thlr. gr. pf- Thlr. ſgr. pf.

Weizen 117 6 bis 2 26Roggen 1 415 bis 1 20
Thlr. ſgr. pf. Thlr. ſgr. pf.

Bekanntmachungen.(1262) Bekanntmachung. Zu den weſentlichſten Erforderniſſen einer geregelten
PolizeiVerwaltung gehört es, daß die Polizei Behörde von allen im Polizei Bezirke ſich
aufhaltenden P
niß erlangt.

erſonen und den vorkommenden Wohnungs Veränderungen möglichſt Kennt-
Es wird dadurch nicht nur die Sicherheit im Allgemeinen erhöht, es wird auch

die Polizei Behörde in den Stand geſetzt, über den Aufenhalt und die Wohnung von Per-
ſonen jederzeit richtige Auskunft zu geben. Es muß daher mit Strenge darauf gehalten
werden, daß die An und Abmeldungen der Miether, Aftermiether, Schlafburſchen, des Ge
ſindes, der Haus-Offizianten, Lehrlinge, Geſellen, Gewerbs- Gehülfen und der ſich nur
teinporär und zum Beſuche hier aufhaltenden Fremden pünktlich erfolgen. Bei den zu un-
ſerer Cognition gelangten Uebertretungen der desfalls beſtehenden Verordnungen ſind die
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(1303) Empfehlung. Mein reich aſſortirtes
Ancres und Cylinder- UVhrenlager,

welches eine bedeutend große Auswahl goldener und ſilberner Ancrez, Duplex- und
Cylinderuhren für Herren und Damen darbietet, empfehle ich der gütigen Beachtung
und hoffe dem ehrenden Vertrauen durch billige und reelle Bedienung zu entſprechen.

L. Ernſt in Leipzig.
Das Nipptiſchuhren Lager von J. Ernſt

in Leipzig am Markt Thomasg. Nr. 6.106.,
empfiehlt die reichſte Auswahl der neueſten Modells in Bronce, Silber, Porzelaine
und Perlemutter von Rthlr. 3 bis 54 Rthlr. Auf beſonderes Verlangen wird das
Juſtiren dieſer Uhrchen von mir übernommen und gewähre alsdann die übliche Garantie.

14 Tage gehend, Stunde und halbdergl. in Porzelaine 22 45
ſchlagend,dergl. in pol. Holz 23 28

dergl. in Allabaſter 18 26
dergl. in pol. Holz 95 16

den gehend,
empfiehlt die neueſten Modells in reicher Auswahl, unter der üblichen Garantie.

u L. Ernſt in Leipzig, Thomasg. Nr. 6.106.
(1209) Arvrmatiſches Schweizer Kränter-Del

zur Stärkung und Wachsthum der Haare in Flac. zu 5 Sgr. empfiehlt
Guſtav Lots an der Stadtkirche.

Höchſt gereinigte Cocos- Seife mit Warſfurn
in Stücken zu 4 und 2 Sgr. empfiehlt Guſtav Lots.

Leipziger Kanuzlei- und Stahlfeder-Tinte,
ſchön ſchwarz und fließend und niemals ſchimmelnd, in Krügen zu 2 5 Sgr. empfiehlt

Guſtav Lots.

Pendulen in Brouce von 32 bis 80 Rthlr.,
n n n u

nen

Stunde und halb ſchlagend, 30 Stun-

(1301) Anzeige.Feinen Peiw-Thee das Pfund zu 21 Thlr. pr. Loth 3 Sgr., ſo wie ächten chineſi-
ſchen Souchon Thee in Original Büchſen von eirea Pfd. à 20 Sgr. pr. Büchſe, empfiehlt

H. M. Peterßen, Markt Nr. 20.
OVon feinſter criſtalliſirten Vanille halte ich ſtets Lager und verkaufe dieſelbe zu ſolidem

Preiſe. H. M. Peterßen, Markt Nr. 20.
(13000 Stickereien Perlarbeiten aller Art

werden geſchmackvoll garnirt bei Guſtav Lots an der Stadtkirche.
Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges Lager aller Arten Galanterie- und Leder-

arbeiten mit und ohne Stickerei zu geneigter Beachtung, ſo wie Schul und Schreib-
Mappen in großer Auswahl zu möglichſt billigen Preiſen.

Conto-Bücher, liniirt und nicht liniirt, ſind ſtets vorräthig und werden allen
Anforderungen entſprechend ſchnell gefertigt.

Bücher-Einbände im neuſten Geſchmack gebunden, werden gefertigt bei
Guſtav Lots in Merſeburg.
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(1304) Geſuch. Ein reinliches, ordentliches Mädchen, die in der Küche nicht uner

fahren iſt, findet zu Neujahr einen Dienſt Nr. 288. in der Burgſtraße.
Merſeburg den 27. November 1843.

(1290) Aufforderung. Hiermit fordere ich diejenigen, welche mir aus meinem
frühern Verhältniſſe zum Rittergute Wallendorf noch ſchulden, zum letztenmal in Güte auf,
binnen endlichen acht Tagen Zahlung zu leiſten, oder wegen fernerer Stundung Rückſprache
mit mir zu nehmen, widrigenfalls ich Klage erhebe.

Merſeburg, den 24. November 1843. Der O. L. G. Referendar Koven,
Land u. Stadtger. Seeretair hier.

(1305) Warnung. Nachdem ſich das Gericht verbreitet hat, als habe ich einen
Fuhrmann von Jena und noch einen andern wegen Gewerbeſteuer-Defraudation angezeigt,
ſo warne ich einen Jeden, ſolche Unwahrheiten zu verbreiten, indem ich ſolche ſonſt gericht-

lich belangen werde. Der Mäkler J. C. Beyer.
(1293) Concert- Anzeige. Freitag den 4. December findet im Schlossgarten-

Salon das erste diesjährige Abonnements Concert statt. I. Theil Grosse Sinfonie
von Beethoven No. 83. 9) Tenor- Arie aus Belisar von Donizetti, vorgetragen von
Herrn Gerstenberg 5) Fantasie für Flöte über ein Thema aus der Machtwandlerin von
Haake, vorgetragen von Herrn Mühlfeld aus Leipzig. II. Theil: 4) Tenor- Arie von
Marschner, vorgetragen von Herrn Gerstenberg 5) Variationen für Flöte über C. N.
von VWebers letzten Gedanken von Leinemeier, vorgetragen von Uerrn Mühlfeld
6) Ouverture zu Catharine Cornaro von Lachner (neu).

Abonnements Billets für 5 Concerte 13 Sgr. in halben Dutzenden 4 Thlr. sind
in meiner Wohnung zu haben. An der Kasse kostet das Billet 3 Sgr. Anfang 7 Uhr.

J. F. Braun.
(1297) Concert- Anzeige. Sonntag den 3. December wird im Bürgergarten-

Salon Concert ſtattfinden. Unter andern wird zur Aufführung kommen Melangè, großes
Potpourri von Lanner. Anfang 3 Uhr Nachmittags.

J. F. Braun.
(1292) Dank. Allen, die bei der Beerdigung meines am 15. d. M. im 27. Le

bensjahre verſtorbenen älteſten Sohnes, Wilhelm Bernhard, Cand. theol., ihre Theil-
nahme an meinem Schmerz und ihre Liebe gegen den Frühgeſchiedenen auf ſo ſprechende
Weiſe zu Tage legten namentlich dem Herrn Diac. Wolf, für die tröſtenden und er
hebenden Worte am Grabe der hieſigen Männer-Liedertafel, die durch ergreifenden, ernſten
Geſang die Beſtattung ihres ehemaligen Mitgliedes feierte den treuen Jugendgenoſſen, die
des Freundes Hülle zur Ruhe trugen den edeln Freundinnen, die ſein ſtilles Haus mit
Blumenkränzen und Laubgewinden ſchmückten ſo wie der zahlreichen Begleitung ſeiner
Leiche zum ſtillen Friedhofe, deren ſtille Thränen das Andenken des Heimgegangenen ehrten

Allen ſagt das gebeugte Vaterherz innigen Dank! Möge der Unerfäerſchliche Alle vor
ähnlichen Trauerfällen bewahren, und mir und den Meinen Kraft ſenden in ſolchem Schmerz

Schaafſtädt, den 20. November 1843. F. A. Schönburg,
Organiſt und Mädchenlehrer.

(1296) Dank. Den jungen Burſchen, welche unſere geliebte Tochter, Marie Schmie
der, den 15. November zu ihrer Ruheſtätte trugen und den Herren Lehrern und Schülerin-
nen, welche ſie ſo theilnehmend begleiteten und allen denen, welche ſie ſo reichlich mit Blu
men und Kränzen beſchenkten und ihre Theilnahme ſo herzlich an den Tag legten, ſagen wir
unſern herzlich innigſten Dank. Die trauernden Eltern Schmieder.
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